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Ausgegeben Danzig, den 8. Januar 


1898. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 


86 Der Maurergeſelle Michael Koſſakowski, früher 
in Neuteich, geboren am 31. März 1847 ebenda, 
wird in einer Strafſache als Zeuge geſucht. 
ch erſnche einen Jeden, der von dem Auf⸗ 
enthalte des Koſſakowski Kenntniß hat, dieſes zu den 
Akten V M 72/97 anzuzeigen. 
Elbing, den 26. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
87 Am 20. November 1897 brach in Dirſchau 
gegen Mittag in einer Waſchküche des Hotels 
„Stadt Danzig“ Feuer aus, welches nicht blos 
dieſes, ſondern auch einen Theil der Gebäude des 
gegenüberliegenden Hotels „zum Kronprinzen“ und 
der Nachbargrundſtücke in Aſche legte. Der Brand 
iſt offenbar vorſätzlich angelegt. Ueber den Thäter 
fehlt bisher jede Spur. Der Herr Regierungs⸗ 
Präſident hat mir zu deſſen Ermittelung eine 
Belohnung von 500 Mark 
zur Verfügung geſtellt, die ich demjenigen zuſichere, 
der mir über die Perſon des Thäters Angaben, die 
zu ſeiner Ergreifung führen, zu machen im Stande 
iſt. Anzeigen find zu den Akten III J 1069/97 zu 
richten. 
Danzig, den 24. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefe. 


88 Gegen den Arbeiter Michael Rymſa, geboren 
am 21. Auguſt 1862 zu Klein Jerutten, Kreis 
Ortelsburg, zuletzt in Paulshof, Kreis Pr. Stargard 
wohnhaft, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Pr. 
Stargard vom 23. September 1897 erkannte Geld⸗ 
ſtrafe von 15 — fünfzehn — Mark, im Unvermögens⸗ 
alle von 5 Tagen Gefängniß vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben, falls er die Geld⸗ 
ſtrafe nicht ſofort bezahlt, zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafverbüßung abzu⸗ 
liefern, auch hierher zu den Akten 5 D 277/97 
Nachricht zu geben. 

Pr. Stargard, den 22. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht 5. 
89 Gegen den Elektrotechniker Adalbert Guttack, 
geboren am 3. Auguſt 1869 zu Königsberg i. Pr., 
welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Königsberg 


vom 23. April 1897 erkannte Gefängniß⸗Reſtſtrafe 
von 1 Jahre weniger 4 Monaten 29 Tagen und 
23¼ Stunden vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. Akten⸗ 
zeichen: L I 29/97. 

Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Größe 1,69 m, 
Statur ſchwächlich, Haare blond, Stirn frei, blonder 
Schnurrbart, Augenbrauen blond, Augen blau, Naſe 
ſpitz, Zähne fehlerhaft, Kinn oval, Geſicht normal, 
Geſichtsfarbe bleich, Sprache deutſch. 

Königsberg, den 24. Dezember 1897. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 
90 Gegen den am 23. Auguſt 1869 in Pieckel 
geborenen Schiffer Johann Kiepke, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Haus⸗ 
friedensbruchs und Beleidigung nach Eröffnung des 
Hauptverfahrens verhängt. 

Es wird erſucht, ihn zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 3 D 380/97. 
Marienwerder, den 22. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 

91 Gegen den Seefahrer Arthur Krüger, zuletzt 
in Neufahrwaſſer aufhaltſam, geboren in Danzig am 
5. April 1871, evangeliſch, welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Danzig vom 1. Mai 1897 erkannte 
Sefingnißftrafe von noch 3 Wochen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern, uns aber 
zu den Akten 10 D 604/97 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 22. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht 12. 
92 Gegen den Arbeiter Guſtav Liſſack, geboren im 
Oktober 1866 in Hammerſtein, bis Anfangs No⸗ 
vember 1897 in Elbing wohnhaft, welcher flüchtig 
iſt, oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. ſowie 
zu den dieſſeitigen Akten IV J 821/97 Nachricht zu 
geben. 

Beſchreibung: Alter 31 Jahre, Größe 1,68 m, 
Statur ſchwächlich, Haare roth, Schnurrbart roth, 
Augen grau. 

Beſondere Kennzeichen: auf den Händen röthliche 
Sommerſproſſen. 

Elbing, den 28. Dezember 1897. 
Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 
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Joſef Szezodrowski, geboren am 2 


Adam Jebenski, geboren am 31. 


Johann Rogalinski, 


. Ignatz Grochowski, geboren 


„Johann Grona, 


. Johann Bies, 
. Anaſtaſius Kamrowski, 


. Wilhelm Wisniewski, geboren den 5. 


. Joſef Kowalewski, 


Thomas Schnaſa, 


Die nachſtehend aufgeführten Wehrpflichtigen: 
November 1873 


in Barchnau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Anaſtaſius Dunayski, geboren am 2. Sep⸗ 
tember 1873 in Barloſchno, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Johann Marciejewski, geboren den 27. Juni 1873 
in Barloſchno, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Johann Mecka, geboren den 
Gr. Bialochowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Czaja, geboren den 11. Februar 1873 in 
Bielawken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Lubinski, geboren den 3. Oktober 1873 in 
Bietowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Valerian Piotkowski, geboren den 4. Sep⸗ 
tember 1873 in Bitonia, zuletzt aufhaltſam daſelbſt 
Johann Siemiontkowski, geboren den 2. Auguſt 
1873 in Bitonia, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Stanislaus Chiereck, geboren den 6. Auguſt 1873 
in Birkenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Michael Durawa, geboren am 21. September 1873 
zu Bordzichow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Auguſt 1873 in 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Bordzichowo, 
geboren den 23. Januar 1873 


in Bordzichowo, zuletzt aufhaltſam in Abl. 
Stargard, 
Joſef Krocz, geboren den 24. März 1873 in 


Borkau, zuletzt aufhaltſam in Morroſchin, 

Jacob Lubricht, geboren den 16. Auguſt 1873 in 
Borkau, zuletzt aufhaltſam in Bilawken, 

Johann Malkowoki, geboren den 23. Juni 1873 
in Borkau, zuletzt aufhaltſam in Bilawken, 
Franz Wanda, geboren 7. Dezember 1873 in 
Bresnow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

den 11. Februar 1873 
in Gr. Bukowitz, zuletzt anfhaltſam daſelbſt, 
geboren den 18. September 1873 
in Neu Bukowitz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Joſef Marian Scharmach, geboren den 19. März 
1873 in Conradſtein, zuletzt aufhaltſam in 
Pr. Stargard, 


Valentin Leo Szramka, geboren den 4. Februar 


1873 in Czarnen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren den 18. Mai 1873 in 
Dombrowken, zuletzt aufhaltſam in Summin, 
geboren den 9. Oltober 
1873 in Gonſiorken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
April 1873 
in Gonſiorken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Joſef Ziolkowski, geboren den 3. Mai 1975 in 
Gonſiorken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

geboren den 10. Juni 1873 in 
Grabau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

geboren den 4. Januar 1873 
in Grüneberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Otto Paul Blawat, geboren den 7. Juni 1873 


in Hagenort, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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3. Mai 1873 in 
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Theophil, Kolodzinski, 


39. Joſef Fabich, 


Johann Lewandowski, 


Stanislaus Walentowski, geboren den 22. 


Arbeiter Carl Friedrich Ernſt Witſchonke, geboren 


den 22. September 1873 in Hütte, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Hagenort, 


9. Martin Adolf Kirſtowski, geboren den 23. Januar 


1873 in Gr. Jablau, zuletzt aufhaltſam in 
Sublau, 


Paul Kowalewski, geboren den 20. März 1873 


in Gr. Jablau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Guſtav Adolf Stege, geboren den 31. Juli 1873 


in Kl Jablau, zuletzt aufhaltſam in Owedz, 


32. Franz Schwarz, geboren den 19. Oktober 1873 


in Kaltſpring, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Boleslaus Drabanski, geboren den 12. Juni 1875 


in Klonowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


34. Julian Gonzagowski geboren den 14. September 


1873 in Klonowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


35. Johann Jerſa, geboren den 15. Mai 1873 in 


Marienwill, zuletzt aufhaltſam in Klonowken, 
| geboren den 25. Oktober 
1873 in zuletzt aufhaltſam in 


Klonowken, 


Marienwill, 


37. Joſef Bernhard Malzewski, geboren den 9. Juli 


1873 in Klonowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Iſidor Maza, geboren den 9. April 1873 in 


Klonowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren den 28. Januar 1873 in 
Kokoſchken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Kloß, geboren den 14. März 1873 in 


Kokoſchken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren den 29. Auguſt 1873 


in Kokoſchken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Boleslaus Derda, geboren den 10. Oktober 1873 


in Kottiſch, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Arbeiter Theophil Sobecki, geboren den 26. April 


1873 in Krangen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Tucholka, geboren den 25. Auguſt 1873 in 


Krangen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„ Frauz Waſielewski, geboren den 20. Oktober 1813 


in Krangen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Joſef Ciesmikowski, geboren den 20. März 1873 
in Labuhnken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Knecht Joſef Latocki, geboren den 14. Dezember 


1873 in Labuhnken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
De⸗ 
zember 1873 in Labuhnken, zuletzt aufhaltſam in 
Katſchmirowo, Kreis Berent, 


Joſef Fubiſch, geboren den 27. November 1873 


in Lienfitz, zuletzt aufhaltſam in Bobau, 
Franz Droit, geboren den 11. Juni 1873 in 
Lubichow, zuletzt aufhaltſam in Bordzichow, 


Johann Klinowski, geboren den 14. Januar 1873 


in Neukirch Dorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


52. Johann Pucha, geboren den 24. September 1873 


in Neukirch, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Stanislaus Peter, geboren den 8. Mai 
1873 in Oſſiek, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Kelbratowski, geboren den 20. Mai 1873 


in Oſſoweg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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Johann Julian Ciecholinski, geboren den 13. Sep⸗ 


tember 1873 in Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Paul Pellatz, geboren deu 25. Januar 1873 in 
Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Adolf Schwarz, geboren den 29. Januar 1873 


in Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Jakob Zygowski, geboren den 22. Mai 1873 in 
Stecklin, zuletzt aufhaltſam in Piſchnitz, 


Joſef Czapski, geboren den 20. März 1873 in 


Ponſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Joſef Michna, geboren den 22. März 1873 in 


Ponſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Leo Gybas, geboren den 11. April 1873 in 


Radegaſt, zuletzt aufhaltſam in Skorſchewo, 
Theophil Kopahuke, geboren den 1. Oktober 1873 
in Rathsdorf, zuletzt aufhaltſam in Pr. Stargardt, 


. Bernhard Waſielewski, geboren den 6. März 1873 


in Rathsdorf, zuletzt aufhaltſam in Gruneberg, 
Joſef Hochmuth, geboren den 19. März 1873 in 
Riewalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Joſef Kruczycki, geboren den 5. Februar 1873 in 
Riewalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Anton Kaminski, geboren den 13. März 1873 


in Riewalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Kornowski, geboren der 15. Mai 1873 in 


Riewalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. -Sofef Mylka, geboren den 31. Januar 1873 in 


Riewalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Necel, geboren den 1. Februar 1873 in 
Riewalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Nagorski, geboren den 5. Juli 1873 in 
Riewal de, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Joſef Necel, geboren den 27 Juli 1873 in 


Riewalde, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Ciesnick, geboren den 27. Februar 1873 
in Rokoſchin, zuletzt aufhaliſam daſelbſt, f 
Ernſt Auguſt Kirſtowski, geboren den 27 April 
1873 in Rokoſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Buchowski, geboren den 8. Januar 1873 
in Romberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


5. Joſef Chmielecki, geboren den 25. September 1873 


in Romberg, zuletzt auſhaltſam daſelbſt, 
Bernhard Moſinski, geboren den 5. Oktober 1873 
in Roſenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Knccht Alexander Züntek, geboren den 18. April 


1873 in Roſenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Knecht Johann Manuczewski, geboren den 22. Au⸗ 


guſt 1873 in Schwarzwald Dorf, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

Bernhard Wloch, geboren den 24. Juli 1873 in 
Schwarzwald Dorf, zuletzt aufhaltſam in 
Summ in, 

Franz Cyſarczyk, geboren den 13. Auguſt 1873 
in Gr. Semlin, zuletzt aufhaltſam in Kl. Semlin, 
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Johann Ekſtein, geboren den 23. Mai 1873 in 


Kl. Semlin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Iſidor Czaja, geboren den 12. November 1873 in 


Skurz. zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Eduard Burau, 


Franz Kajut, geboren den 24. Februar 1873 in 
Skurz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Johann Kowalski, geboren den 13. April 1873 
in Skurz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


5. Johann Krzeniecki, geboren den 6. September 1873 


in Skurz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Friedrich Wilhelm Weiß, geboren den 22. Februar 
1873 in Skurz, zuletzt aufhaltſam in Riſſhof, 


Anaſtaſius Lewickt, geboren den 20. April 1873 


in Smolong, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Julian Kluzik, geboren den 21. Mai 1873 in 


Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam in Froede, 
Johann Schodrowski, geboren den 29. Mai 1873 
in Hermanusdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Bernhard Martin Zadurski, geboren den 11.No- 
vember 1873 in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


. Guſtav Adolf Reinhold Ziemann, geboren den 


8. Oktober 1873 in Pr. Stargard, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 


Carl Auguſt Holz, geboren den 24. November 


1873 in Adl. Stargard, zuletzt aufhaltſam in 
Rokoſchin, 


3. Michael Machalinski, geboren den 29. September 


1873 in Adl. Stargard, zuletzt aufhaltſam in 
Kollatz, 


Alexander Weyrowski, geboren den 10. Oktober 


1873 in Adl. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Emil Auguſt Holz, geboren den 13. März 1873 
ir Stecklin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

Franz Gorka, geboren den 8. Februar 1873 in 
Hochſtüblau, zuletzt aufhaltſam Hochſtüblau Gut, 


Paul Gieldon, geboren den 30. Auguſt 1873 in 


Hochſtüblau, zuletzt aufhaltſam in Hochſtüblau Dorf, 


3. Adolf Emil Groenke, geboren den 24. Februar 


1873 in Suzemin, zuletzt aufhaltſam in Pr. 
Stargard, 
Johann Gorck, geboren den 27. Februar 1873 


in Wda, zuletzt aufhaltſam in Wda Dorf, 


Johann Pawellee, geboren den 17. Auguſt 1873 


in Wollenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Slomski, geboren den 7. Mai 1873 in 


Wollenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Wilhelm Warczack, geboren den 14. April 1873 


in Zdroino, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren den 23. Oktober 1873 
in Zduny, zuletzt aufhaltſam daſelbſt 


Joſef Grzela, geboren den 17. Februar 1873 in 


Zduny, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Ernſt Reinhold Drews, geboren den 29. Mai 


1873 in Krangen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


5. Frauz Trzos, geboren den 3. Oktober 1873 in 


Lienfitz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Kafgl, geboren den 28. Auguſt 1873 in 


Barchnau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Auguſtin Stopienski, geboren den 14. September 


1873 in Roſenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


109. 
Joſef Domachowski, geboren den 19. Auguſt 1874 


Arbeiter Johann Kolecka, geboren den 4. 


Johann Paul Myczewski, 


. Befiger Johann Guftav Splitter, geboren 
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Peter Laczewski, geboren den 11. März 1873 in 
Zdroino, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


in Barloſchno, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Grado, geboren den 17. März 1874 in 


Kl. Bialachowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Meka, geboren den 9. Oktober 1874 in 


Kl. Bialachowo, zuletzt aufhaltſam in Krangen, 


Franz Altmann, geboren den 22. September 1874 


in Bilawken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Stanislaus Grucza, geboren den 10. September 


1874 in Bobau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Pillat, geboren den 21. Januar 1874 in 


Bobau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Conrad Lau, geboren den 15. Februar 


1874 in Bordzichowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Mai 
1874 in Bresnow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Netzel, geboren den 8. Juli 1874 in 


Bresnow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Arbeiter Franz Romanowski, geboren den 30. März 


1874 in Bresnow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Sakrzewski, geboren den 8. Oktober 1874 


in Bresnow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Eduard Schwanke geboren den 13. Oktober 1874 


in Bresnow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Adam Wilczewski, geboren den 25. April 1874 


in Bresnow, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Julian Welinski, geboren den 25. Juli 1874 in 


Bresnow, zuletzt aufhaltſam in Kobiella, 


Joſef Alfuth, geboren den 1. April 1874 zu Gr. 


Bukowitz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Kula, geboren den 25. Mai 1874 zu Gr. 


Bukowitz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Burczyk, geboren den 19. Juni 1874 in 


Czechlau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Leo Makowski, geboren den 7. Oktober 1874 in 


Czarnen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren den 19. Juni 
1874 in Ezarnen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Theodor Baczkowski, geboren den 31. Juli 1874 


in Czechlau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, — 


Arbeiter Anton Brzezinski, geboren den 4. Juni 


1874 in Dombrowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
den 
26. Mai 1874 zu Dombrowken, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


2. Ernſt Ewald Eduard Karl Dominick, geboren den 


2. Februar 1874 in Dreidorf, zuletzt aufhaltſam 
in Kaliska, 


Paul Dombrowski, geboren den 21. Februar 1874 


in Gonſiorken, zuletzt aufhaltſam in Barloſchno, 


Franz Theophil Gaidus, geboren den 29. Januar 


1874 in Grabau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


5. Theophil Sadowski, geboren den 9. Auguſt 1874 


in Grüneberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Jacob Stankiewitz geboren den 23. Juli 1874 in 


Grabau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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„Valentin Czapski, geboren den 10. Auguſt 1874 


in Gr. Jablau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


38. Arbeiter Peter Lange, geboren den 29. Juni 1874 


in Kl. Jablau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Auguſt Hennig, geboren den 1. November 1874 


in Karſchewken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Johann Slomsky, geboren den 16. Januar 1874 


in Czyſin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Jaroszewski, geboren den 13. Auguſt 1874 


in Klonowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Julius Wladislaus Senger, geboren den 2. März 


1874 zu Klonowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Franz Schwitzkowski, geboren den 5. Oktober 1874 


in Klonowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Drzewitzli, geboren den 5. Auguſt 1874 


in Kokoſchken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Kluck, geboren den 24. September 1874 


in Kokoſchken, zuletzt auſhaltſam daſelbſt, 


Paul Ofumiewsfi, geboren den 29. Juni 1874 


in Kokoſchken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Michael Okuniewski, geboren den 23. September 


1874 in Kokoſchken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Gorski, geboren den 20. Oktober 1874 


in Lienfitz, jetzt aufhaltſam in Krangen, 


Franz Karbowski, geboren den 26. November 1874 


in Lienfitz, zuletzt aufhaltſam in Kollenz, 


Stanislaus Slizewski, geboren den 7. Mai 1874 


in Lienfitz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Bienick, geboren den 31. Dezember 1874 


in Mirotken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Arbeiter Johann Kendrowski, geboren den 21. Juni 


1874 in Mirotken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Nicolaus Cychon, geboren den 15. September 


1874 in Mirotken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Arbeiter Leonhard Gurka, geboren den 23. Oktober 


1874 in Neudorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


5. Leonhard Czichowski, geboren den 5. November 


1874 in Nenkirch Dorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Michael Jocob Dorn, geboren den 26. September 


1874 in Neudorf, zuletzt aufhaltſam in Pr. 
Stargard, 


Leonhard Ligmanowski, geboren den 8. November 


1874 in Neukirch, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Adam Franz v. Prabucki, geboren den 3. November 


1874 in Neukirch zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Arbeiter Ignatz Oſſowski, geboren den 1. Januar 


1874 in Oceipel, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Alexander Durawa, geboren den 5. Oktober 1874 


in Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Franz Pater, geboren den 19. Dezember 1874 in 


Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Carl Rudolf Rebiſchke, geboren den 29. Mai 1874 


in Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Franz Schwertfeger, geboren den 1. November 1874 


in Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Joſef Sakrzſchewski, geboren den 8. Oktober 1874 
in Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Joſef Wodzichowski, geboren den 7. Dezember 1874 
zu Oſſowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Reinhold Gramenz, geboren den 31 Januar 1874 


in Piſchnitz, zuletzt aufhaltſam in Kochankenberg, 


. Peter Delinski, geboren den 28. Juni 1874 in 


Ponſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Ladislaus Chylinski, geboren den 30. Nuguſt 1874 
in Reſenſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Felix Dobe, geboren den 25. Oktober 1874 in 


Rathsdorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Paul Krzeminski, geboren den 15. Januar 1874 


in Riewalde, zuletzt aufhaltſam in Klonowken, 


. Franz Neufeld, geboren den 12. Oktober 1874 in 


Riewalde, zuletzt aufhaltſam in Neudorf, 
Johann Wrzota, geboren den 8. Juni 1874 in 
Riewalde, zuletzt aufhaltſam in Bresnow, 


3. Franz Kubkowski, geboren den 28. Dezember 1874 


in Rokoſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt. 


Johann Wiesniewski, geboren den 8. Juni 1874 


in Rokoſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Johann Sledz, geboren den 8. Juni 1874 in 


Romberg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Jakob Sledz, geboren den 24. Juli 1874 in 


Romberg, zuletzt aufhaltſam in Königswalde, 


Emil Hermann Glinke, geboren den 23. September 


1874 in Saaben, zuletzt aufhaltſam in Saabendorf, 


. Heinrich Auguſt Wachholz, geboren den 20. Auguſt 


1874 in Saaben, zuletzt aufhaltſam in Lienfitz, 


Franz Mokwa, geboren den 21. Oktober 1874 


in Schwarzwald, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Bernhard Piotrowski, geboren den 18. Dezember 


1874 in Schwarzwald Gut, zuletzt aufhaltſam in 
Gr. Bukowitz, 


Leo Reſchke, geboren den 2. November 1874 in 


Schwarzwald, zuletzt aufhaltſam in Schwarzwald 
Dorf, 


Julian Danielski, geboren den 6. Juli 1874 in 


Schwarzwaſſer, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


3. Joſef Juſtka, geboren den 8. November 1874 in 


Gr. Semlin Dorf, zuletzt aufhaltſam in Hoch⸗ 
Stüblau, 2 


Franz Ritlewski, geboren den 18. Oktober 1874 


in Gr. Semlin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Auguſt Behrend, geboren den 25. Dezember 1874 


in Skurz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Joſef Schulz, geboren den 4. Oktober 1874 in 


Skurz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Wandrowicki, geboren den 15. Oktober 


1874 in Skurz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Jablewski, geboren den 7. Dezember 1874 


in Spengawken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Auguſtinus Borkowski, geboren den 20. September 


1874 in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Anton Brzesuy, geboren den 11. Januar 1874 


in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Rofef Paszek, geboren den 


Ludwig Dargadz, 


Johannes Machajewski, 


Schuhmacher Johann Dehnert, geboren den 1. Ja⸗ 
nuar 1874 in Pr. Stargardt, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Franz Domagalski, geboren den 16. Juli 1874 


in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Anaſtaſius Meßkier, geboren den 22. September 


1874 in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Thomas Franz Mielke, geboren den 19. Dezember 


1874 in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Otto Herrmann Patſchke, geboren den 30. Auguſt 


1874 in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam in 
Kokoſchken, 


Paul Zblewski, geboren den 30. November 1874 


in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Valentin Gaikowski, geboren den 20. Auguſt 1874 


in Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Johann Herbetowski, geboren den 20. Oktober 1874 


in Adl. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Joſef Karbewski, geboren den 29. Januar 1874 


in Adl. Stargard, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Kaszubowski, geboren den 8. Oktober 1874 


in Stechlin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Franz Knota, geboren den 10. Auguſt 1874 in 


Hoch⸗Stüblau Dorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Guſtav Lengling, geboren den 1. Januar 1874 in 


Hochſtüblau, zuletzt aufhaltſam in Kokoſchken, 


Benedict Muchowski, geboren den 21. März 1874 


in Hochſtüblau, zuletzt aufhaltſam in Hochſtüblan 
Dorf, 


4. Paul Brunnickt, geboren den 10. Oktober 1874 


in Hoch⸗Stüblau Gut, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
7. Mai 1874 in 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

geboren den 18. Dezember 1874 
in Summin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Hoch⸗Stüblau, 


Peter Kuſchinski, geboren den 29. Juli 1874 in 


Lippi, zuletzt aufhaltſam in Summin, 
geboren den 26. De⸗ 
zember 1874 in Lippi, zuletzt aufhaltſam in 


Summin, 


Johann Schodrowski, geboren den 2. Juni 1874 


in Lippi, zuletzt aufhaltſam in Summin. 


Guſtav Friedrich Sell, geboren den 13 Mai 1874 


in Summin, zuletzt aufhaltſam in Kottiſch, 


Gabriel Ignatz Wendt, geboren den 16. Januar 


1874 in Summin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Friedrich Wilhelm Nahgel, geboren den 16. Fe⸗ 


bruar 1874 in Suzemin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Franz Schwedowski, geboren den 18. September 


1874 in Suzemin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Thomaſchewski, geboren den 27. Sep⸗ 


tember 1874 in Suzemin, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 


Peter Kurowski, geboren den 17. November 1874 


in Wielbrandowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Anaſtaſius Mokwa, geboren den 3. Juni 1874 


in Wollenthal, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
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Franz Jablonski, geboren den 7. Dezember 1874 
in Zduny, zuletzt aufhaltſam in Spengawken, 
Carl Schmudda, geboren den 24. Oktober 1874 

in Zduny, zuletzt aufhaltfam daſelbſt, 
. Hermann Strehlke, geboren den 20. November 
1874 in Zduny, zuletzt aufhaltſam in Spen⸗ 
gawken, 
Thomas Golabeck, geboren den 6. März 1873 in 
Brück, Kreis Pr. Stargard, zuletzt aufhaltſam in 
Klonowken, 
— deren gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht ermittelt 
ift — find durch vollſtreckbares Urtheil der Straf⸗ 
kammer des Königlichen Amtsgerichts zu Pr. Stargard 
vom 5. November 1897 wegen Verletzung der Wehr⸗ 
pflicht zu einer Geldſtrafe von je 160 — einhundert⸗ 
undſechszig — Mark, im Unvermögensfalle zu einer 
Gefängnißſtrafe von je 32 — zweiunddreißig — 
Tagen verurtheilt worden. 

Die Sicherheits⸗ und Polizeibehörden werden 
erſucht, dieſelben im Betretungsfalle, falls ſie ſich 
über die Zahlung der erkannten Geldſtrafe nicht 
ausweiſen können, zu verhaften und dem nächſten 
Gerichtsgefängniß zur Vollſtreckung der Freiheits⸗ 
ſtrafe zuzuführen. II M2 46/97. 

Danzig, den 17. Dezember 1897. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
94 Gegen den Arbeiter Paul Wyzinicki, geboren am 
18. Auguſt 1869 in Alt⸗Schottland, katholiſch, verheirathet, 
zuletzt in Emaus aufhaltſam, welcher flüchtig iſt, oder 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ge⸗ 
fährlicher Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und zu den Akten 
V 1040,97 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Größe 1,72 m, 
Statur mittel, Haare dunkel, Stirn frei, Bart blond, 
Augenbrauen dunkel, Zähne vollſtändig, Geſicht länglich, 
Geſichtsfarbe blaß, Sprache deutſch. 

Danzig, den 24. December 1897. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
95 Gegen den Arbeiter Julius Knapinski aus 
Danzig, geboren am 14. Juli 1863 zu Chriſtinenhof, 
katholiſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig 
vom 29. September 1897 erkannte Gefänguißſtrafe 
von vierzehn Tagen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern und uns zu 
den Akten 10 D 1173/97 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 22. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht 12. 

96 Gegen den Arbeiter Joſef Koroszewski, früher 
in Dominium Werbelow, Kreis Prenzlau, jetzt 
unbekannten Aufenthalts, geboren am 22. Oktober 
1875 in Proſtkowo in Rußland, katholiſch, ledig, 
welcher flüchtig iſt, bezw. ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung gemäß 
§ 246 Str. G. B verhängt. 
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Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Juſtizgefänguiß abzuliefern, welches 
um Annahme und Nachricht zu D 655/97 erſucht wird. 

Thorn, den 28. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
97 Gegen den Kaufmann (Buchhalter) Walter 
Chriſtukat, geboren am 14. April 1872 zu Danzig, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Entführung der minderjährigen Margarethe 
Bollmann in Akten J I D 966/97 verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß unter Benach⸗ 
richtigung hierher abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 25 Jahre, Größe 1,80 m, 
Statur ſchlank, Haare dunkelblond, Stirn hoch, 
Auflug von blondem Schnurrbart, Augenbrauen 
blond, Augen blau, Zähne vollſtändig, Geſicht ſchmal 
(länglich, Geſichtsfarbe fahl, Sprache deutſch, 

Kleidung: Modefarbener Jaquetanzug, ſchwarzer 
Ueberzieher, ſchwarzer Schlapphut. 

Beſondere Kennzeichen: Muttermal auf der 
Oberlippe. 

Beſchreibung der Margarethe Bollmann: Alter 
20 Jahre, Statur ſchlank, Größe 1,78 m, Haare 
ſchwarz, Stirn gewölbt, Augenbrauen ſchwarz, Zähne 
vollſtändig, Geſicht rund, Augen braun, Kinn rund, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und engliſch. 
Beſondere Kennzeichen: beim Sprechen Grübchen 
in den Wangen. 
Bekleidung; ſchwarzes Jaquet mit ſchwarzem 
Belabelaß, blaues Kleid, ſchwarzer Hut mit karrirtem 
and. 
Berlin, den 27. Dezember 1897. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 1. 
98 Gegen den Kuhhirten Friedrich Kraszewski 
aus Raikau, geboren am 19. November 1846 zu 
Scheipnitz, verheirathet mit Antonie Grabowski, 
welcher flüchtig iſt und ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen gefährlicher Körperverletzung 
verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in 
das für den Ergreifungsort zuſtändige Gerichts⸗ 
gefängniß abzuliefern und zu den Akten I D 221/97 
Nachricht zu geben. 
Dirſchau, den 27. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
99 Der Handelsmann Wilhelm Kaſſner aus 
Bromberg, jetzt unbekannten Aufenthalts, iſt durch 
vollſtreckbaren Strafbefehl des unterzeichneten Amts⸗ 
gerichts vom 11. Auguſt 1897 wegen Erregung 
ruheſtörenden Lärms zu 6 — ſechs — Mark Geld⸗ 
ſtrafe, im Unvermögensfalle zu 3 — drei — Tagen 
Haft und in die Koſten des Verfahrens, welche 
1,20 Mark betragen, verurtheilt worden. 

Es wird um Straſfvollſtreckung und Nachricht 
zu den Akten 3 C 52,97 erſucht. 

Lauenburg i. P., den 1. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
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100 Gegen den Viehtreiber, früheren Fleiſchergeſellen 
Lewandowski, ohne feſten Wohnſitz, geboren in 
Butſchek bei Biſchofswerder, welcher ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Betruges 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und hierher 
zu den Akten 1 J 473/97 von der Verhaftung 
Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter ca. 22 Jahre, Größe 
ca. 1,65 m, Statur mittel, Haare ſchwarz, Stirn 
niedrig, Schnurrbart, Augenbrauen ſchwarz, Geſichts⸗ 
farbe geſund. 

Kleidung: helles karrirtes Jaquet und Weſte 
von engliſchem Stoff, dunkle Hoſe, graue Viehhändler⸗ 
mütze mit langem Schirm, Chemiſett mit Umlege⸗ 
fragen und dunklem Shlips. 

Graudenz, den 23. Dezember 1897. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


101 Der gegen den Arbeitsburſchen Adolf Feil⸗ 
hauer aus Elbing unterm 11. Juli 1896 erlaſſene 
Steckbrief wird hierdurch erneuert. 
Elbing, den 20. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
102 Der gegen den Hausdiener Fritz Fiſcher, 
unter dem 11. Juni 1896 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. 
Stallupoenen, den 28. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht, Abth. 4. 
103 Der hinter den Arbeiter Auguſt Romanowski 
aus Katznaſe, unter dem 23. September er. erlaſſene, 
in Nr. 40 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief 
wird erneuert. 
Elbing, den 30. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
104 Der hinter dem Arbeiter Carl Rilk, unter 
dem 18. März 1897 erlaſſene, in Nr. 14 dieſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief wird erneuert. 
Elbing, den 30. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


105 Der hinter dem Arbeiter Max Carl Wegner, 
geboren am 1. Auguſt 1860 hierſelbſt, evangeliſch, 
unter dem 16. Januar 1897 erlaſſene, in Nr. 6 
dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 24. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht 14. 
106 Der hinter dem Arbeiter Peter Frymark zu⸗ 
letzt in Stadienberg bei Friedland i. Oſtpr. aufhaltſam, 
geboren am 24. Juni 1864 in Zaleſie, Kreis Konitz, 
unter dem 10. Oktober 1897 erlaſſene, in Nr. 43 
Ziffer 4394 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Konitz, den 31. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


107 Der hinter den Wehrpflichtigen Drzeczynski 
und Genoffen unter dem 8. März 1897 erlaſſene. 
in Nr. 12 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief 
iſt bezüglich des unter Nr. 40 aufgeführten Joſef 
Darz erledigt. 
Danzig, den 25. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
108 Der hinter den Arbeiter Arthur Riechert 
aus Danzig unter dem 18. November 1897 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Stade, den 24. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
109 Der unterm 2. Mai 1897 hinter den Arbeiter 
Johann Myszewski aus Reſenſchin erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Dirſchau, den 27. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
110 Der unterm 24. November d. Js. hinter die 
Dirne Anna Bertha Scharotzki erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Marienwerder, den 24. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
111 Der Steckbrief vom 6. November 1897 gegen 
den Fleiſcher Johann Golombiewski, geboren zu 
Wichrowitz am 22. Januar 1865, unter dem 13. No⸗ 
vember 1897 in Nr. 46 dieſes Blattes, iſt erledigt. 
Ebenſo iſt die Bekanntmachung vom 26. No⸗ 
vember 1897, betreffend Mittheilung über den 
Aufenthaltsort des Maurergeſellen Peter Dittmann 
erledigt. 
Graudenz, den 13. Dezember 1897. 
Der Unterſuchungsrichter beim Königl. Landgerichte. 
112 Der hinter dem Arbeiter Leopold Kornath 
aus Saaben unter dem 17. September 1897 erlaſſene, 
in Nr. 39 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief 
iſt erledigt. 0 
Danzig, den 25. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


113 Der hinter dem Maurer Johann Huth aus 
Putzig unter dem 6. Auguſt 1897 erlaſſene, in 
Nr. 34 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief, 
ſowie die in Nr 38 aufgenommene Steckbriefs⸗ 
berichtigung vom 5. September 1897 iſt erledigt. 
Danzig, den 27. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
114 Der gegen den Hausdiener und Kranken⸗ 
wärter Franz Albert Hermann Kernke aus Stettin, 


wegen Diebſtahls in Sachen I. 81/97 III unter dem 


22. November 1897 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Stettin, den 27. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsauwalt. 
115 der hinter den Arbeiter Friedrich Ehritt 
aus Reichfelde unterm 25. Auguſt 1897 in Stück 36 
Nr. 3660 dieſes Blattes erlaſſeue Steckbrief iſt 
erledigt. 
Marienburg, den 29. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
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116 Der gegen den Tiſchlergeſellen Paul Jaenſech 
(Jeniſch) wegen Betruges, unter dem 17. Juli 1897 
erlaſſene Steckbrief wird zurückgenommen. 
Stolp, den 11. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht, 3. Abthl. 
117 Mein Erſuchen vom 11. Oktober 1897 um 
Mittheilung des gegenwärtigen Aufenthaltsortes des 
Gärtnergehilfen auch Kellners Otto Kuhn iſt erledigt. 
Graudenz, den 31. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
118 Der Steckbrief vom 21. Juni 1897 hinter die 
Kellnerin Johanna Schwarz aus Taabern (Nr. 2761 
des öffentlichen Anzeigers) iſt erledigt. 
Zoppot, den 31 Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
119 Der hinter dem Scharwerker Auguſt Loesdau 
aus Neudorf, unterm 6. April 1897 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Dt. Eylau, den 3. Januar 1898. 
Königliches Amtsgericht 2. 


Zwangsverſteigerungen. 


120 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Brentau, Kreis Danziger Höhe, 
Blatt 4 B auf den Namen des Paul Frantzius ein⸗ 
getragene, zu Brentau, belegene Mühlengrundſtück 
am 9. März 1898, Vormittags 10 Uhr, vor dem 
unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Pfeffer⸗ 
ſtadt, Zimmer 42, verfteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 101,07 Mark Reinertrag 
und einer Fläche von 10,9606 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 225 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Ge⸗ 
richtsſchreiberei 8, Zimmer Nr. 43, eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden 
und, falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, 
dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht 
berückſichtigt werden und bei Vertheilung des Kauf⸗ 
geldes gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range 
zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
der Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch 
zu die Stelle des Grundſtücks tritt. 


Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 10. deſſelben Monats, Vormittags 11 Uhr, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Danzig, den 27. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht 11. 


121 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Chmielno Band! Blatt 11 auf den 
Namen der unverehelichten Meta Marie v. Sychowski 
eingetragene Grundſtück am 4. März 1898, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten Gericht 
— an Eerichtsſtelle — Zimmer Nr. 21, verſteigert 
werden. 

Das ausweislich der Kataſterdocumente un⸗ 
bebaute Grundſtück iſt mit 23,52 Mark Reinertrag 
und einer Fläche von 2,7470 Hektar zur Grundſteuer, 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der 
Gerichtsſchreiberei, Abtheilung 3, eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anjprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grund⸗ 
buche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, ins beſondere derartige 
Forderungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Ge⸗ 
boten anzumelden und, fulls der betreibende Gläubiger 
widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten 
Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Vertheilung 
des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche 
im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die 
Stelle des Grundſtücks tritt 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird 5. März 1898, Vormittags 10 Uhr, an Gerichts⸗ 
ſtelle Zimmer Nr. 21, verkündet werden. 

Carthaus, den 24. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 


122 Das Verfahren der Zwangsverſteigerung be⸗ 
züglich des auf den Namen des Rentengutsbeſitzers 
Otto Müller eingetragenen Grundſtücks Kl. Liniewo 
Blatt 11 wird in Folge Zurücknahme des Antrages 
auf Zwangsverſteigerung Seitens des Gläubigers 
aufgehoben. 

Die auf den 5. und 6 April 1898 anberaumten 
Termine fallen fort. 

Berent, den 23. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
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Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 


123 Nachbenannte Wehrpflichtigen: 


1. 
2. 


Carl Erdmann Helwig, 


Johann Trepczyk, 


N Guſtov Ludwig Zacharias, 


Stanislaus Hinz, 


. Guſtav Hermann 


Auguſt Weſtphal, geboren am 10. Januar 1873 
zu Pomietſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Julius Franz Szramkowski, geboren am 
2. März 1873 zu Wilhelmshuld, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Schwichow, 
Joſef Hinz, geboren am 7. März 1873 zu 
Zuckau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Otto Reinhold Richter, geboren am 26. Ok⸗ 
tober 1874 zu Babenthal⸗Krug, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Schüddelkau, 
Julius Carl Labiſchewski, geboren am 29. März 
1874 zu Ziegelei⸗Babenthal, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 
Guſtav Cal Pinske, geboren am 18. Mai 1874 
Mn Buſchkau, zuletzt aufhaltſam in Baldau, 
obert Otto Albetzki, geboren am 18. März 
1874 zu Charlotten, zuletzt aufhalſam in 
Chmielno, 
Felix Brillowski, geboren am 18. November 
1874 zu Chmielno, zuletzt aufhaltſam in 
Zeſchin, 
Guſtav Johann Carl Meier, geboren am 
25. Juni 1874 zu Chosnitz, zuletzt aufhatſam 
daſelbſt, 
geboren am 15. De⸗ 
zember 1874 zu Czapielken, Kgl. Gr. und Kl., 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Reinhold Guſtav Klaas, geboren am 24. Ok⸗ 


tober 1874 zu Czapielken, Kgl. Gr. und Kl., 
zuletzt aufhaltam in Loeblau, 


Otto Wilhelm Heinrich Schaldach, geboren am 


18. Oktober 1874 zu Czenſttowo, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Berent, 


Johann Hirſch, geboren am 24. November 1874 


zu Czettſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Joſef Krauſe, geboren am 25. Juni 1874 zu 


Czettſchau, zuletzt aufhalſam daſelbſt, 

Adalbert Zebruch, geboren am 21. September 
1874 zu Czettſchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Joſef Bayer, geboren am 10. April 1874 zu 
Exau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Theodor Auguſt Borowski, geboren am 9. Fe⸗ 


bruar 1874 zu Fidlin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 26. Februar 
mahl zu Fittſchkau, zuletzt aufhaltſam in Schell- 
mi 

. geboren am 
13. Mai 1874 zu Glasberg, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Joſef Keller, geboren am 22. September 1874 


zu Gluſino, zuletzt aufhaltſam in Goſſentin, 

8 geboren am 8. Mai 1874 
zu Gorrenſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

arl Koſack, geboren am 
20. September 1874 zu Goſtomie zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 


35. Joſef Nicolaus 


„Joſef Strebilinski, 


. Otto Carl Auguſt Knoop, 


Julius Friedrich Otto Gronau, 


Franz Dryva, 


Leo Funk, 
. Franz Lange, 
Friedrich Wilhelm Marzahn, 


Leo Robert Richard Hoeft, 


. Rudolf Julius 


Otto Carl Hermann Faerber, geboren am 


19. Juli 1874 zu Gowidlino, zuletzt aufhaltſam 
in Sullenſchin, 

Leo Kurkowski, geboren am 24. Dezember 1874 
zu Kaminitzamühle, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Guſtav Erdmann Mielke, geboren am 22. De⸗ 
zember 1874 zu Klanau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 


Willi Gotthelf Rueckwald, geboren am 13. De⸗ 


zember 1874 zu Klanau, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

geboren am 21. Oktober 
1874 zu Kloſſowken, zuletzt aufhalſam daſelbſt, 


Johann Treder, geboren am 17. Oktober 1874 


zu Kloſſowken, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 18. No⸗ 
vember 1874 zu Klukowahutta, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Zelenin, 

Carl Friedrich Auguſt Soike, 
17. Juni 1874 zu Klukowahutta, 
haltſam daſelbſt, 


geboren am 
zuletzt auf⸗ 


geboren am 
15. Juli 1874 zu Liſſniewo, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

geboren am 5. März 1874 zu 
Lonſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Friedrich Manitzki, geboren am 24. November 


1874 zu Mirchau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Adam Pawelski, geboren am 4. Februar 1874 


zu Miſchiſchewitz, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Boerner, geboren am 6. De⸗ 
zember 1874 zu Nakel, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Hermann Julius Steuden, geboren am 20. April 


1874 zu Neuendorf, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Viktor Konopacki, geboren am 23. Februar 


1874 zu Niedeck, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Johann Saborowski, geboren am 1. Mai 1874 


zu Niedeck, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Ludwig Hermann Bahr, geboren am 30. Ja⸗ 


nuar 1874 zu Niederhütte, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

geboren am 10. Auguſt 1874 zu 
Nowahutta, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 27. Juni 1874 zu 
Pomietſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
geboren am 
18. Dezember 1874 zu Rheinfeld, zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

geboren am 
17. Juli 1874 zu Sallakowo, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 

Kaßuner, geboren am 17. Ja 
nuar 1874 zu Sallakowo, zuletzt aufhallſam 
daſelbſt, 


Jacob Liß, geboren am 2. Juli 1874 zu Sal⸗ 


lakowo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


————— 


. Emil 


Paul Friedrich Julius Asmann, 


. Otto Adolf Klammer, geboren am 


. Sali Goldſtrom, 


Franz Joſef Karcz, geboren am 9. 


. Sofef Fliß, geboren am 30. M 


Friedrich Anton Ritt, 
17. Januar 1874 zu Schakau, 
haltſam in Chosnitz, 


geboren am 
zuletzt aufs 


„Johann Bernhard Lilla, geboren am 11. Juni 


1874 zu Schmelzen, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Steffan Jacob Rykowski, geboren am 17. Juli 
1874 zu Semlin, zuletzt aufhaltſam in Plachti, 
geboren am 
29. Juni 1874 zu Sklana, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 


. Auguft Galewski, geboren am 4. Dezember 1874 


zu Skorſchewo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


Johann Adam Jach, geboren am 25. Dezember 


1874 zu Skorſchewo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


2. Anton Zdrojewski, geboren am 22. Mai 1874 


zu Skorſchewo, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
16. Juni 
1874 zu Starkhütte, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„Johann Friedrich Wilhelm Rick, geboren am 


29. Juli 1874 zu Starkhütte, 


zuletzt 
haltſam daſelbſt, 


auf⸗ 


5. Ferdinand Guſtav Steege, geboren am 28. Au⸗ 


guſt 1874 zu Starkhütte, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 
„Johann Anton Pallaſch, geboren am 11. Juni 
1874 zu Adl Stendſitz, zuletzt aufhaltſam 


daſelbſt, 

geboren am 13. Februar 
1874 zu Sullenſchin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
März 1874 
zu Sullenſchin, zuletzt aufhalſam daſelbſt, 
Franz Schleikowski, geboren am 1. November 
1874 in Tockar, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Franz Weſſalowski, geboren am 13. November 
1874 zu Tockar, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


„ Auguſt Johann Wauſorra, geboren am 3. De⸗ 


zember 1874 zu Gdingeu, 


zuletzt anfhaltſam 
in Gr. Tuchom, 


Valentin Stobba, geboren am 12. Dezember 


1874 zu Leeſen, zuletzt aufhaltſam in War⸗ 


ſchenko, 
. Franz Weſtphal, geboren am 8. Juli 1874 zu 


Warſchnau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
ärz 1874 zu 
Wenſiorry, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Aloiſius von Koczyczkowski, geboren am l. April 
1874 zu Wenſiorry, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Franz Julius Martin Kaminski, geboren am 


11. November 1874 zu Zuckau, 


zuletzt auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 


Johann Koszalka, geboren am 20. Juni 1874 


zu Zuckau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


. Joſef Franz Makurath, geboren am 14. März 


1874 zu Zuckau, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 
Eugen Hermann Michael Willer, geboren am 


23. Dezember 1874 zu Zuckau, zuletzt aufhalt⸗ 


ſam daſelbſt, 


70. Theofil Vincent Rompa, geboren am 21. Ok⸗ 
tober 1874 zu Zurromin, zuletzt aufhaltſam 
daſelbſt, 2 

71. Theofil Stenka, geboren am 19. Auguſt 1874 
zu Zurromin, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden 
Heeres, oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß 
das Bundesgebiet verlaſſen, oder nach erreichtem 
militärpflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundes⸗ 
gebietes aufgehalten zu haben 

Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 Nr. I Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 31. März 1898, 
Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer I des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden die⸗ 
ſelben auf Grund der nach § 472 der Strafprozeß⸗ 
ordnung von dem Königlichen Landrath als Civil⸗ 
vorſitzenden der Erſatz⸗Commiſſion zu Carthaus 
über die der Anklage zu Grunde liegenden That⸗ 
ſachen ausgeſtellten Erklärungen verurtheilt werden. 

Danzig, den 22. Dezember 1897. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

124 Gegen den Musketier Auguſt Karl Charcholla 
der 3. Komp. Inf.⸗Regts. Graf Dönhoff (7. Oſtvpr.) 
Nr. 44, geboren am 29. Auguſt 1876 als Sohn 
des Koloniſten Adam Charcholla und der Marie 
geb. Leipski zu Poſaren, Kreis Neidenburg, iſt das 
förmliche Ungehorſams-Verfahren wegen Verdachts 
der Fahnenflucht eingeleitet. 4 

Derſelbe wird hierdurch aufgefordert, ſich 
ſpäteſtens in dem auf Mont ig, den 18 Ape il 
1898, Vormittags 9 Uhr, anberaumten Termine 
im Diviſionsgerichtslokal, Eliſabethkirchgaſſe Nr. 1 
zu Danzig einzufinden, widrigenfalls er für fahnen⸗ 
flüchtig erklärt und in eine Geldſtrafe von 150 bis 
3000 Mark verurtheilt werden wird 
Danzig, den 30. Dezember 1897, 

Königliches Gericht der 36. Diviſion. 

Die nachbenannten Perſonen: 

Johann Franz Renuſch, geboren am 21. Ok⸗ 

tober 1862 zu Löbſch, letzter Aufenthaltsort 

daſelbſt, 

2. Johann Gaffke, geboren am 16. Dezember 1867 
zu Leßnau, letzter Aufenthaltsort daſelbſt, 

3. Theofil Johann v. Wreza, geboren am 8. Juni 
1866 zu Oslanin, letzter Aufenthaltsort daſelbſt, 

4. Joſef Anton Budzicz, geboren am 10. Juli 
1867 zu Kußfeld, letzter Aufenthaltsort daſelbſt, 

5. Auguſt Valentin Mudlaff, geboren am . März 
1865 zu Schwarzau, letzter Aufenthaltsort 
daſelbſt, 

6. Johann Gohra, geboren am 12 Mai 1863 zu 
Oslanin, letzter Aufenthaltsort daſelbſt, 

7. Joſef Kohnke, geboren am 14. September 1864 
zu Putziger Heiſterneſt, letzter Aufenthaltsort 
daſelbſt, 


125 
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8. Otto Friedrich Wyſchuewsky, geboren 
25. März 1867 zu Dommatau, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Glinke, 


9. Joſef Johann Lieske, geboren am 10. Februar 
1868 zu Slawoſchin, letzter Aufenthaltsort 
Parſchkau, 

10. Heinrich Johann Böhm, geboren am 17. März 


1871 zu Karwenbruch, 

daſelbſt, 
werden beſchuldigt, zu Nr. 2, 3, 4, 7, 8, 9, 1) als 
veurlaubte Reſerviſten reſp. als Wehrmänner der 
Landwehr reſp. als Wehrmänner der Seewehr ohne 
Erlaubniß ausgewandert zu fein, zu Nr. I, 5, 6 
als Landwehrmänner II. Aufgebots ausgewandert zu 
ſeiu, ohne von der bevorſtehenden Auswanderung 
der Militärbehörde Anzeige erſtattet zu haben. 

Uebertretung gegen § 360 Nr. 3 des Str-G.-B. 
5 Dieſelben werden auf Anordnung des König⸗ 
lichen Amtsgerichts hierſelbſt auf den 12. Mai 1898, 
Vormittags 10 Uhr, vor das Königliche Schöffen⸗ 
gericht Putzig zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden die⸗ 
ſelben auf Grund der nach § 472 der Strafprozeß⸗ 
orduung von dem Königlichen Bezirks-Kommando 
zu Neuſtadt vom 21. Dezember 1897 ausgeſtellten 
Ertlärungen verurtheilt werden. 

Putzig, den 29. Dezember 1897. 

8 5 


letzter Aufenthaltsort 


chocki, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


126 Nachbenaunte Perſonen: 

l. der Seemann Anton Richard, geboren am 
24. September 1867 in Spechtswalde, zuletzt 
in Gdingen aufhaltſam geweſen, 
der Müllergeſelle Hermann Richard Stobbe, 
geboren am 27. Oktober 1870 in Loetzen, 
zuletzt in Gr. Katz aufhaltſam geweſen, 
welche hinreichend verdächtig erſcheinen: zu 1 als 
Scewehr 1. Aufgebots, zu 2 als Erſatzreſerviſt ohne 
Erlaubniß aus dem Deutſchen Reiche ausgewandert 
zu ſein, — Uebertretung gegen $ 360 Nr. 3 des 
Strafgeſetzbuchs — werden auf Anordnung des 
Königlichen Amtsgerichts hierſelbſt auf Dienſtag, 
den 8. März 198, Vormittags 9 Uhr, vor 
das Königliche Schöffengericht zu Zoppot 
Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden die⸗ 
ſelben auf Grund der nach 8 472 der Strafprozeß⸗ 
orduung von dem Königlichen Bezirks⸗Kommando 
zu Neuſtadt Weſtpr. ausgeſtellten Erklärung ver⸗ 
urtheilt werden. (E 127/97.) 

Zoppot, den 22. 1 9 1897 


u ſt, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
127 Der Grundbeſitzer Carl Oelrich in Vorwerk 
Mösland, vertreten durch den Rechtsanwalt Roſen⸗ 
erautz in Mewe hat das Aufgebot der Ergänzungs⸗ 

eine zu den Dividendenſcheinen Nr. 15 der Aktien 
1 * 
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Nr. 648, 805, 883 und 977 der Zuckerfabrik Pelplin 
mit folgendem Wortlaut 
15. Ergänzungsſchein zum Dividendenſchein 
Nr. 648 (bezw. 805, 883 und 977) zur Er⸗ 
hebung der Reſtdividende pro 1894 nach 
Bekanntmachung der Direktion. 

Pelplin, den 27. Juli 1894. 

Direktion der Zuckerfabrik Pelplin. 

H. Ziehm. J. H. Wilhelms. 
beantragt. Der Inhaber der Urkunden wird auf⸗ 
gefordert, ſpäteſtens in dem auf den 8. Juli 1898, 
Vormittags 9½ Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gerichte, Zimmer Nr. 5 anberaumten Aufgebots⸗ 
termine ſeine Rechte anzumelden und die Urkunde 
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung der 
Urkunden erfolgen wird. 

Dirfchun, den 22. Dezember 1897. 


Königliches Amtsgericht. 


e 
über geſchloſſene Ehe⸗Verträge. 


128 Der Buchbinder David Lindemann in 
Graudenz und deſſen Ehefrau Caroline, geb. Rösler, 
daſelbſt, haben für die fernere Dauer ihrer Ehe auf 
Grund des § 392 Allg. Landrechts II. 1 und 8 420 
ebendaſelbſt die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von der 
Ehefrau eingebrachte, ſowie das von derſelben 
während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut 
Verhandlung de dato Graudenz, den 18. November 
1897 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 29. November 1897. 
Königliches Amtsgericht. 


129 Die Ober⸗Steuer⸗Controleur Max und Toni 
geb Wendenburg⸗Klewe'ſchen Eheleute, früher in 
Neidenburg, haben laut gerichtlicher Verhandlung 


d. d. Hettſtedt, den 21. Oktober 1895 die Gemeinſchaft 


zur 


der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das ſämmtliche Vermögen der 
Ehefrau als Eingebrachtes dem Nießbrauch und der 
Verwaltung des Ehemannes unterſtehen ſoll, was 
hierdurch gemäß § 426 Theil II Tit. 1 Allg. L. R. 
bekannt gemacht wird, nachdem die bezeichneten Ehe⸗ 
leute ihren Wohnſitz nach Dt. Eylau verlegt haben. 
Dt. Eylau, den 13. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht 1. 


130 Der Käthner Erdmann Benjamin Naſſ und 
deſſen Ehefrau Anna geb. Naſſ, ſeparirte Hinz, ver⸗ 
wittwet geweſene Czarski, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung, daß das Vermögen der 
Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
laut Verhandlung de dato Brieſen, den 13. April 
1897 ausgeſchloſſen. 


. 


Dieſes wird, nachdem die Nafj’ichen Eheleute 
nunmehr ihren Wohnſitz von Brieſen nach Abb. 
Rehden verlegt haoen, hier wiederum bekannt gemacht. 

Graudenz, den 4. Dezeinber 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
131 Der Dentiſt Oscar Jablinowski aus Graudenz 
und das Fräulein Lucy Guderian aus Oliva haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
das von derſelben während der Ehe durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Verhandlung de dato Danzig, den 
3. Dezember 1897 ausgeſchloſſen. 

Graudenz, den 9. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
132 Der Stellmacher Franz Decholski aus Gotters⸗ 
feld und deſſen Ehefrau Auguſte geb. Drawert, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie das von derſelben während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfalle, Schenkungen, oder ſonſt zu 
erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung de dato 
Graudenz, den 31. März 1886 ausgeſchloſſen. 

Dieſes wird, nachdem die Eheleute nunmehr 
ihren Wohnſitz nach Graudenz verlegt haben, hier 
wiederum bekannt gemacht. 

Graudenz, den 4. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
133 Der Poſtaſſiſtent Friedrich Müller in Elbing 
und das Fräulein Margarethe Kraſchewski aus Lauten⸗ 
burg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwecbes laut Vertrag d. d. 
November 1897 mit der Be⸗ 
ftimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der 
Ehefrau die Natur des Vorbehalter en haben ſoll. 

Elbing, den 13. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 
131 Der Tiſchler Otto Lietzau und das Fräulein 
Bertha Teſſmer, beide aus Alt⸗Barkoſchin, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 10. De⸗ 
zember 1897, ausgeſchloſſen. 

Berent, den 10. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 

135 Der Kaufmann Wilhelm Reinke und deſſen 
Ehefrau Helene Reinke geb. Kirſch, beide aus Schwarz⸗ 
hof, haben durch gerichtlichen Vertrag vom 9. De⸗ 
zember 1897 die Gemeinſchaft der Güter mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau 
eingebrachte Vermögen und Alles, was dieſelbe für 
die Zukunft auf irgend eine Art erwirbt, die Natur 
des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Pr. Stargard, den 10. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 


Lautenburg, den 22. 


24 


136 Der Rittergutsbeſitzer Bernhard Mewes in 
Damaſchken und die Lehrerwittwe Marie Thun geb. 
Hannemann in Schöneck haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Vertrag d. d. Danzig, den 8. Dezember 1897 
mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Dirſchau, den 15. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 

137 Der Buchhändler Wilhelm Derwein aus 
Danzig und das Fräulein Franziska Siebert, im 
Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Beſitzers Eduard Siebert aus Gutſch, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß alles Ver⸗ 
mögen der Braut, welches dieſelbe in die Ehe einbringt, 
ſowie ferner, was ſie während der Ehe durch Schen⸗ 
kungen, Erbſchaften, Glücksfälle, durch eigene Thätigkeit, 
oder ſonſt wie erwirbt, die Eigenſchaft des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag 
d. d. Marienwerder, den 24. November 1897, aus⸗ 


geſchloſſen. 
Danzig, den 10. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
138 Der Kaufmann Hermann Wolff aus Schwetz 
und das Fräulein Betty Herrmann aus Konitz haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag vom 4. Dezember 1897 
derart ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in 
die Ehe einbringt, oder was ſie während der Dauer 
derſelben durch Geſchenke, Vermächtniſſe, Erbſchaften, 
Glücksfälle, oder ſonſt wie erwirbt, die Eigenſchaft 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Schwetz, den 8. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
139 Der Kaufmann Albert Bieber zu Pr. Stargard 
und das Fräulein Pauline Prinz zu Pelplin haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag d. d. Pr. Stargard, 
den 6. Dezember 1897 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
das ſowohl das eingebrachte Vermögen der Braut, 
als auch alles dasjenige, was ſie während der Ehe 
auf irgend eine Art — durch Erbſchaften, Geſchenke 
und andere Glücksfälle — erwirbt, die Natur des 
geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 11. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
140 Der Oberingenieur Hermann Franz aus 
Danzig und das Fräulein Hedwig Heidepriem, im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters, des Dr. Friedrich Heidepriem aus 
Cöthen, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau 
einzubringende, ſowie das während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu 
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erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll, laut Vertrag d. d. Cöthen, den 4. De⸗ 
zember 1897 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
141 Der Privatier Rudolf Tiſcher und die 
ſeparirte Frau Rittergutsbeſitzer Clara Lunitz geb. 
von Paſtau, beide in Pr. Stargard, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Maßgabe, daß ſowohl Alles, 
was die Braut in die Ehe einbringt, als was ſte 
im Laufe derſelben auf irgend eine Art erwirbt, die 
Natur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, laut Vertrag d d. Pr. Stargard, den 18. Mai 1894 
ausgeſchloſſen, was nach Verlegung des Wohnſtitzes 
der Tiſcher'ſchen Eheleute von Nordhauſen nach 
Langfuhr hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 13. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
142 Der Maurer Emil Theodor Lichtan aus 
Schidlitz und das Dienſtmädchen Anna Maczoll aus 
Schellingsfelde haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau 
einzubringende, ſowie das während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu 
erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll, laut Vertrag vom 14. Dezember 1897 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 14. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
143 Der Sattler und Lackirer Auguſt Friedrich 
Kontorowitz und deſſen Ehefrau Catharina Marie 
Kontorowitz geb. Bichowski haben nach Verlegung 
ihres Wohnſitzes von Berlin nach Neuſchottland für 
die fernere Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das von der Ehefrau eingebrachte, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, 
oder jonft zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 13. De⸗ 
zember 1897 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 13. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
144 Der Bäckermeiſter und Gaſtwirth Hermann 
Adolph Stein aus Oſtaszewo und das Fräulein 
Emma Hey von hier, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung, daß das gegenwärtige und 
zukünftige Vermögen der Braut die Natur des vertrags⸗ 
mäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut 
gerichtlicher Verhandlung vom 14. Dezember 1897, 
ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 14. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
145 Der Kaufmann Friedrich Elſchner hier und 
das Fräulein Martha Baus, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Kaufmanns Hermann Baus hier, haben 


vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 21. Juli 
1887 ausgeſchloſſen, was nach Verlegung des Wohn⸗ 
ſitzes der Elſchner'ſchen Eheleute von Trautenau in 
Böhmen nach Danzig hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 10. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
146 Der. Kaufmann Franz Mucharowski in 
Elbing und das Fräulein Johanna Streſau aus 
Tolkemit, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag 
vom 14. Dezember 1897 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß das Vermögen der künftigen Ehefrau 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Elbing, den 16. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
147 Der Feilenhauermeiſter Albert Mickſtein 
und ſeine Ehefrau Marie geb. Hoppe, verwittwet 
geweſene Langmeſſer in Elbing, haben nach der auf 
Grund des § 392 II 1 A. L. R. auf Antrag des 
Ehemannes erfolgten Abſonderung ihres beiderſeitigen 
Vermögens gemäß 8 420 a. a. O. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes für ihre Ehe laut 
Vertrag vom 14. Dezember 1897 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der Ehefrau die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Elbing, den 16. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
148 Der Händler Gottlieb During aus Culm 
und die verwittwete Adelheid Jäckel geb. Kleinſchmidt 
aus Culm, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrages d. d. Culm, den 13. Dezember 1897 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das von 
derſelben während der Ehe durch Erbſchaften Glücks⸗ 
fälle, Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 
und dem Ehemann daran weder Beſitz, noch Ver⸗ 
waltung, noch Nießbrauch zuſtehen ſoll. 
Eulm, den 16. Dezember 189“. 
Königliches Amtsgericht. 


149 Der Mühlen⸗ und Gutsbeſitzer Carl Stock, 
früher in Stocksmühle bei Pelplin, jetzt in Danzig 
und das Fräulein Wilhelmine Amalie Tunck aus 
Danzig, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtim⸗ 
mung, daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücks⸗ 
fälle, Schenkungen, oder ſonſt zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut 
Vertrag d. d. Danzig, den 12. November 1888 aus⸗ 
geſchloſſen, was nach Verlegung des Wohnſitzes der 
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Stock ſchen Eheleute von Stocksmühle nach 
hiermit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 10. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 


150 Der Kaufmann Moritz Jacobſohn aus Kulm 


und deſſen Ehefrau Emma geb. Jachmann haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
mit der Beſtimmung, daß alles dasjenige, was ein 
Ehegatte in die Ehe einbringt, oder während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle Schenkungen erhält, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, 
laut Verhandlung d. d. Neuenburg, den 13. April 1891, 
ausgeſchloſſen. 

Dieſes wird, nachdem nunmehr die Eheleute 
ihren Wohnſitz von Culm nach Graudenz verlegt 
haben, hier wiederum bekannt gemacht. 

Graudenz, den 11. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. 

151 Auf Antrag der Frau Clara Flechſel geb. 
Zechlau zu Marienburg iſt durch Vertrag vom 6 De⸗ 
zember 1897 die zwiſchen ihr und ihrem Ehemanne, 
dem Buchbinder Guſtav Flechſel aus Marienburg, 
ſeit dem 30. November 1897, dem Tage der Ein⸗ 
gehung der Ehe beſtandene Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes auf Grund der 88 420, 392 111 
A. L. R., da der Ehemann mehr Schulden als 
Vermögen in die Gemeinſchaft gebracht hat, aufgehoben 
und das von der Ehefrau in die Ehe eingebrachte 
Vermögen von demjenigen des Ehemannes mit der 
Maßgabe abgeſondert, daß dem Vermögen der Ehe⸗ 
frau die Eigenſchaft des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
beigelegt iſt. 

Marienburg, den 7. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht. = 

152 Der Dachdecker Eduard Erdmann aus Dt. Eylau 
und das Fräulein Johanna Widlitzki aus Hans dorf, 
haben laut gerichtlicher Verhandlung d. d. Dt. Eylau, 
den 15. Dezember 1897 vor Eingehung der Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das Eingebrachte der 
Ehefrau ſowie dasjenige, was ſie während der Ehe 
durch Erbſchaften, Schenkungen, Vermächtniſſe, Glücks⸗ 
fälle, oder auf andere Art erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens erhalten ſoll. 

Dt. Eylau, den 15. Dezember 1897. 

Königliches Amtsgericht 1. 


153 Der Reſtaurateur John Max Heinrich Mohr 
aus Danzig und die unverehelichte Bertha Heller, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Altſitzers Friedrich Heller 
aus Nemmin, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das Vermögen und der geſammte 
Erwerb der Ehefrau, auch derjenige aus Erbſchaften, 
Geſchenken und Glücksfällen, die Rechte des vorbehaltenen 
Vermögens der Ehefran haben ſoll, laut Vertrag d. d. 
Schievelbein, den 15. Oktober 1891 ausgeſchloſſen, 
was nach Verlegung des Wohnſitzes der Mohr'ſchen 
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gemacht wird. 
Danzig, den 17. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
154 Die Frau Roſalie Pelagia Sandowska geborene 
Dejewska zu Abbau Brieſen und deren Ehemann, der 
Arbeiter Wladislaus Sandowski daher, haben nach 
Eingehung ihrer Ehe, nachdem die erſtere die Groß⸗ 
jährigkeit erreicht hat, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Gerichtstag 
Rehden, den 6 Dezember 1897 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehefrau in vie Ehe 
eingebracht hat, oder noch während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Schenkungen, Gluͤcksfälle, oder ſouſt erwerbe, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben joll. 
Brieſen, den 17. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
155 Der Kaufmann Adolf Wald und das Fräulein 
Henriette Sielmann, beide in Carthaus, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag von. 20. Dezember 
1897 ausgeſchloſſen mit der Maßgabe, daß Alles, 
was die Braut in die Ehe einbringt, oder in der 
Ehe durch Erbſchaft, Geſchenk, Glücksfall, oder ſonſt 
wie erwirbt, die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Carthaus, den 20. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
156 Der Herr Gymnaſiallehrer Max Wittſtock hier 
und die verwittwete Frau Roſalie Hitzwitz geb. 
Loerke aus Troyl, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 
der Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau 
einzubringende, ſowie das während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, der ſouſt zu 
erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehalteuen 
haben fol, laut Vertrag vom 21. Dezember 1897, 
ausgeſchloſſen. . 
Danzig, ven 21. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht 
157 Der Gutsbeſitzer Arthur Henninges aus Trebis⸗ 
felde und das Fräulein Frida Lucks aus Culm, im 
Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, 
Sanitätsraths Dr. Eduard Lucks aus Culm, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrages d. d. Culm, den 
21. Dezember 1897 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie das von derſelben während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſouſt zu 
erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben und dem Ehemann daran weder 
Beſitz, noch Verwaltung, noch Nießbrauch zuſtehen ſoll. 
Culm, den 21. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
158 Der frühere Verſicherungs⸗Inſpektor, jetzige 
Generalagent Guſtav Hoffmann aus Thorn und das 
Fräulein Hedwig Scheſchonka, im Beiſtande ihres 
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Vaters, des Kanzleigehilfen Rudolf Scheſchonka aus Art erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 


Zempelburg, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
emeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe, daß alles Vermögen, welches die Braut 
in die Ehe einbringt, oder ſpäter erwirbt, die Natur 
des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, 
laut Vertrag d. d. Zempelburg, den 28. Mai 1895 
ausgeſchloſſen, was nach Verlegung des Wohnſitzes 
der Hoffmann'ſchen Eheleute von Thorn nach Danzig 
bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 21. Dezember 1897. 
Königliches Auntsgericht. 
159 Der Feldwebel Hermann Isler aus Graudenz, 
Feſte Coucbiere und das Fräulein Alwine Krüger 
aus Graudenz Jaben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das von der künftigen Ehefrau 
einzubringende, ſowie das von derſelben während der 
Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder 
ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung 
d. d Graudenz, den 13. Dezember 1:97 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 15. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
160 Der Schmied Julius Thiel aus Graudenz 
und die unverehelichte Hulda Schudlich aus Boguſchau, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie das von derſelben während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu er⸗ 
werbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung d. d. 
Graudenz, dem 15. Dezember 1897, ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 18. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht 
161 Der Glaſermeiſter Bernhard Fiſſ und das 
Fräulein Hedwig Wiegboldt, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Eiſenbahn⸗Kanzliſten J. Claſſe 
Heinrich Wiegboldt zu Langfuhr, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung, daß das von der künftigen 
Ehefrau einzubringende, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle. Schenkungen, oder 
onſt zu erwerbende Vermögen di. Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 23. De⸗ 
zember 1597, ausgeſchloſſen. 
Danzig, a 23. Dezember 1897. 
önigliches Amtsgericht. a 
162 Der Oberinſpektor Guſtav Kirſch zu Stenzlau 
und das Fräulein Franziska Moldehnke zu Biſchofs⸗ 
werder, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag 
d. d. Dt. Eylau, den 23. Dezember 1897 mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß ſowohl dasjenige, was 
die Ehefrau in die Ehe einbringt, als auch daszenige 
2 fie während der Ehe durch Erbſchaften, Schen- 
ungen, Glücksfälle, Vermächtniſſe, oder auf andere 


—— ͤ —́Uu¹L1?nüüüäͤ ͤßSÖxꝛᷣ.ñũñũ% —.kʃ« !...ñññßxĩůĩövÄ5—ĩßi—ß5— . 


erhalten ſoll. 
Dirſchau, den 24. Dezember 1897. 
8 Königliches Amtsgericht. 
163 Der Gutsbeſitzer Ludwig Carl Wilhelm Kähler 
in Ober⸗Brodnitz und das Fräulein Gertrud Julie 
Marie Martens in Polennen, Kreis Fiſchhauſen Oſt⸗ 
preußen, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag 
vom 23. Dezember 1897 ausgeſchloſſen, mit der 
Maßgabe, daß Alles, was die Braut in die Ehe ein⸗ 
bringt, oder während der Ehe durch Erbſchaft, Schen⸗ 
kung, Glücksfall, oder ſonſt wie erwirbt, die Natur 
des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 
Carthaus, den 23. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
164 Der Klempnermeiſter Alexander Deutſchland 
hier und deſſen Ehefrau Johanna geb. Lilienthal hier 
haben nach erreichter Großjährigkeit der Letzteren 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 17. Dezember 1897 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 23. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
165 Der Poſtmeiſter Johann Friedrich Hennig 
aus Jablonowo in Weſtpreußen und das Fräulein 
Ella Krupp aus Danzig haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung 
d. d. Potsdam, den 10. Dezember 1897, ausgeſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr., den 23. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
166 Der Sattler Walter Drawe aus Berent Wſtpr. 
und die ſeparirte Frau Hedwig Voſſ geb. Brunke aus 
Nicolaiken, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung vom 24. Dezember 1897 derart ausgeſchloſſen, 
daß Alles, was die Frau in die Ehe bringt, oder 
während der Ehe irgendwie erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben ſoll. 
Stuhm, den 24. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
167 Der Kaufmann Paul Guſtav Muscate, Direktor 
der Elbinger Zeitung und ſeine Ehefrau Hortenſie 
geb. Lemke, früher in Danzig, jetzt in Elbing wohn⸗ 
haft haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag 
d. d. Saalfeld, den 14. März 1881, ausgeſchloſſen. 
Dies wird in Folge Verlegung des Wohnſitzes 
der Eheleute von Danzig nach Elbing von Neuem 
bekannt gemacht. 
Elbing, den 28. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
168 Der Werkführer Carl Julius Gogolin aus 
Michlau und das Fräulein Marie Fiſcher aus Gr. 
Brudzaw, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Beſitzers Guſtav Fiſcher aus Gr. Brudzaw 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Mangabe, daß 
dem gegenwärtigen Vermögen der zukünftigen Ehefrau 
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und Allem, was dieſelbe ſpäter durch Erbſchaften, 
Vermächtniſſe, Schenkungen, Glücksfälle, oder ſonſt 
erwirbt, wird die Eigenſchaft des vorbehaltenen 
Vermögens beigelegt, laut Verhandlung vom 23. De⸗ 
zember 1897, ausgeſchloſſen. 4 Gen. II 30/97. 
Strasburg Weſtpr., den 23. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
169 Der Militairanwärter Paul Iffländer hier 
und deſſen Ehefrau Selma Eliſabeth geb. Kenz hier 
haben nach erreichter Großjährigkeit der Letzeren die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe, daß das von der Ehefrau in die Ehe ein⸗ 
gebrachte, ſowie während der Ehe durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkung, oder ſonſt zu erwerbende 
Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
laut Verhandlung vom 13. Dezember 1897, aus⸗ 
geſchloſſen. 
Danzig, den 22. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
170 Der Schiffer Johann Freiwald in Hakendorf 
und die unverehelichte Regine Barwich aus Alt 
Horſterbuſch haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrag vom 30. Dezember 1897 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der Ehefrau die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Elbing, den 30. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


171 Am Mittwoch, den 19. Januar 1898, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, ſollen auf dem Hofe der Gewehrfabrik 
30 verſchiedene für den dieſſeitigen Betrieb nicht 
mehr verwendbare Arbeitsmaſchinen, darunter 20 Bohr⸗ 
bänke, 1 Schleifmaſchine, mehrere Specialmaſchinen, 
ferner 1 eiferne Drahtſeilſcheibe mit Lagerböcken 
und Wellen, 26 Lagerböcke, 1 Dampfſpeiſepumpe pp. 
in mehreren Looſen öffentlich meiſtbietend gegen 
ſofortige Bezahlung verkauft werden. 5 

Die Auktionsbedingungen liegen im dieſſeitigen 
Geſchäftszimmer aus, können auch für 30 Pf. ab⸗ 
ſchriftlich bezogen werden. 

Danzig, den 22. Dezember 1897. 

Königliche Direktion der Gewehrfabrik. 
172 Zufolge Verfügung vom 2. Dezember 1897 
Dezember 1897 die unter Nr. 59 des 
Firmenregiſters eingetragene Firma Kloſterbrauerel 


W. Steindorf, als deren Inhaber Kaufmann Friedrich 
Wilhelm Albert Steindorf in Carthaus eingetragen 
war, gelöſcht. 
Carthaus, den 4. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht. 
173 In den Vorſtand des Krockow'er Darlehns⸗ 
kaſſen⸗Vereins, eingetragene Genoſſenſchaft mit un⸗ 
beſchränkter Haftpflicht, iſt durch Beſchluß der 
Generalverſammlung vom 19. Juni 1897 an Stelle 
des ausgetretenen Gutsadminiſtrators Otto Wiebe⸗ 
Sulitz der Hofbefiger Julius Semmerling zu Gr. 
Starſin gewählt worden. 
Putzig, den 30. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht 1. 
174 Der Matroſe Paul Grönkowski von S. M. S. 
Kaiſer“ bezw. der 1. Kompagnie I. Matroſen⸗ 
Divifion, geboren am 9. Februar 1875 zu Neu⸗ 
fahrwaſſer, Kreis Danzig, iſt durch Erkenntniß des 
Kaiſerlichen Gerichts der Kreuzer⸗Diviſion vom 
21. September, beſtätigt am 10. November und 
publicirt am 27. Dezember 1897 wegen militäriſchen 
Aufruhrs unter Verübung von Gewaltthätigkeiten 
mit Entfernung aus der Kaiſerlichen Marine und 
5 — fünf — Jahren Zuchthaus beſtraft worden. 
Kiel, den 28. Dezember 1897. 
Kaiſerliches Gericht der Marine⸗Station der Oſtſee. 


175 Ueber das Vermögen der Handelsfrau, Wittwe 
Martha Wenzel geb. Schultz von hier, iſt am 3. Ja⸗ 
nuar 1898, Nachmittags 5 Uhr, der Konkurs eröffnet 
worden. 
Verwalter: 
Anmeldefriſt bis 
Arreſt 


Rechtsanwalt Neumann von hier. 
15. Februar 1898. 


mit Anzeigepflicht bis zum 


Steckbriefserneuerung. 
176 Der hinter dem Knecht Johann Ulatowski 
aus Nikolaiken, Kreis Loebau, geboren am 4. März 
1877 zu Otremba, Kreis Loebau, katholiſch, unterm 
18. Januar 1897 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Dt. Eylau, den 30. Dezember 1897. 
Königliches Amtsgericht 2. 


Inſerate im „Oeffen tlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus zeile 20 Pf. 
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